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CHE: ıh haftbar machen für dıe Po-wahl wenıger eiıne Wahl für als viel- geführter Regierungsmehrheıt ist d1es
mehr bestimmte Kandıdaten 101 der einstigen kommunistischen noch wichtiger als der Agide des
1C alle, dıe für Lech Walesa votler- Arbeiterpartel, der SGT seıt 9 bısherigen Amtsınhabers. Sollte INan

en sahen In dem Friedensnobel- ehörte. sıch als Kırche hnlıch dem irıschen
preisträger und früheren Danzıger (Je- Man mu dıe ersten Al dıe kırchliche Scheidungsreferendum Ende Novem-
werkschaftsführer ıhren unschkan- Adresse gerichteten beschwichtigen- ber 1995 (vgl ds Heit, SS eiıne
ıdaten Darın VO Außerungen den Außerungen In Interviews ( Detaiulbestimmung Z Irennung VON

Staat un Kırche nach der anderenmancher 1SCANOTIe WIEe eiwa des poln1- In Der Spliegel, des NS  = DC-
schen Prıimas, araına Jöozef emD, wählten Präsıdenten nıcht ZU Nenn- mühsam und über eıinen längeren Zeıt-
bestärkt, meınten S1e 400 ernınde- wert nehmen. (GJerade ıIn den ersten 1AaUM mıt vorhersehbarem Ausgang
1UNg VO chlımmerem (Gefährdung onaten ist Kwaßsnıewsk1 Sanz beson- abrıngen lassen., stünde olen eın Pro-

ders darauf angewlesen, als Präsıdent 7ze 3 mıt verheerenden Langzeıtwırkun-der Relıgionsfreiheit un chrıistliıcher
Werte) gal keıne andere Wahl ha- er olen Anerkennung finden SCH auf das mage des Katholizısmus
Den, als hre Stimme für alesa abzu- Eıne offene C mıt der Kırche In der Gesellschaft bevor. dem nıe-
geben kann In dieser Sıtuation nıcht DC- mand In der Kırche elegen SeIn kann.
Aber auch das Votum für Kwasnıewsk1 brauchen. ıne Lortgesetzte Frontalopposition
Wäal für manche In kırc  1ICHEN Hınsıcht ber auch arüber hınaus besteht keın könnte Insofern dıe olen ıIn einer
e1INn Votum SOM ämlıch SC un dıe Lage schwıeriger ZeiIcH- Haltung bestärken, dıe ekämpfen

NCH, als S1e tatsäc  IC ist Eıner derdıe Zu CHNSC Verbindung e1INes be- dıeselben eile der Kırche vorgeben.
stimmten polıtiıschen Lagers mıt dem besonneneren 1m polnıschen Ep1sko- Vermıittelndere Vertreter der amtlı-

pat, der Sekretär der Bıschofskonfe- chen Kırche sınd dagegen ungle1icEpıiskopat, WIEe S1e ın der demonstratı-
VCN ähe VOIl Lech alesa und ohan- ICNZ, Bıschof Tadeusz Pieronek, stärker darauf angeweılsen, siıchtbare
NECSs Paul {{ In der Vergangenheıt 1M- meınnte CLIWAa, erwarte keın „Drama”. Erfolge ihrer Linıe VoOorweılsen kÖön-
INCeT wıeder ZU USdTuC kam In Der des Volkes MUSSe respek- NCH, mıt anderen Worten: daß S1e auf
dıeser Hınsıcht hat sıch nach Meınung tıert werden. Es gelte, 1U ruhıg und polıtıscher SeIite Gesprächspartner NM-
vieler Beobachter dıe offene kırchliche analytısch dıe NEUEC Lage überden- den dıe dıe ihnen gereichten an
Unterstützung für alesa während der ken Kwasnıewskı werde als Präsıdent nıcht zurückweilsen. Sollte CGS dazu be-

kon- AlPräsıdentschaftswahlkampagne möglıcherweıse anders handeln denn reıts spat seın?
traproduktıv ausgewirkt. DiIe chärfe als andıda
der Warnungen en auch eiınen Teıl DıIe Nagelprobe des künftigen Ver-
der kırchlich orlentierten Wählerschaf! hältnısses VOIN Kırche und Staat In Po-
nıcht davon en können, für len ist das weıtere Schicksal des ZW al

«wasSnıewsk1ı stimmen. längst unterzeichneten, aber VO Par-
Da INan kırchlicherseılts den Weg e1- lament noch nıcht ratıfızıerten Kon- Ja der nei_n?NT: diırekten Unterstützung des TUNe- kordats echtzeıtıg VOT der Präsıdent-
IcH Solidarnosc-Führers Ist, schaftswahl CYIE Lech aiesa dem Streit über die Währungsunion und
verwunderte auch insofern, als sıch dıe Parlament dre1 (esetzentwürtfe VOL, europäische Inigung
entsprechende Vorgehensweilse bereıts dıe dıe Ratılızıerung des Konkordats
De]l den Parlamentswahlen VO 1993 beschleunigen sollen Wohl auch, Der Vertrag VO Maastrıcht ist nach

eftigen Auseinandersetzungen In dennıcht auszahlte. Den möglıchen Dleg sıch damıt der kırchlich orlıentlerten
eines Links-Kandıdaten nannten dıe Wählerscha empfehlen. Sollten S1e Miıtgliedsstaaten der Europäischen

dıe erforderlıche Parlamentsmehrheit Unıion längst ratıfizlert. Der ahrplan1SCANOTe jezi unumwunden eine Be- für dıe Verwirklichung der Wiırt-drohung für Olen In der IC VO iinden, ware damıt das polnısche chafts- und Währungsunion mıt derardına emp hatte olen dıe Wahl ec In Übereinstimmung mıt den Errichtung elıner europäıischen Zen-zwıischen dem, W as das „Chrstllche Konkordatsbestimmungen. 1ST
Mode nannte, und dem „Neu-Heı- darın dıe Gleichberechtigung zwıschen Haan und der Eınführung eıner

gemeınsamen Eurowährung bIs Zdentum‘“‘. Wem dıese ähe des EpIS- kırchlicher und staatlıcher Eheschlıe-
Kopats einem der beıden Kandıda- Bung enthalten. TrTe 2002 ist vorgegeben. DiIe N-

SCH Beıtrıttskrıterien (nıedrige Inflatı-
ten des zweıten Wahlgangs eın Dorn Für das weıtere Schıicksal des Konkor-

ONSsTrate, Haushaltsdefizıt nıcht überIm Auge WAäTl, wurde regelrecht auf dats, aber auch der tellung der Kırche
dıe Seıte des irüheren Mınısters für ıIn Polıtiık und Offentlichkeit wırd CS

dre]1 Prozent, OTTIeNTlıche Verschuldung
nıcht über 6() Prozent des BIP., eringeJugend und DOTr (seit In der VO entscheıdender Bedeutung se1N, /insschwankungen, geringe WÄäÄäh-Kegilerung essner gedrängt. Dessen welche iıchtung künftıg iınnerhalb des rungsschwankungen) sınd festgezurrt.vergleichsweıse Jugendlıiches er Epıskopates den Ion angeben WITd.

(Kwaßsniewski oehört dem ahrgang Umter. einem soz1aldemokratischen Je näher aber dıe ırtschafts- und
1954 an) relatıvierte OTITeNDar Versu- Präsıdenten Samı sozlaldemokratisch Währungsunion den Europäern zeılt-
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lıch An den Leıb KÜCKT. U1n wıder- genügen Länder zusammenfTfiınden wollte das Projekt Wiırtschafts-
sprüchlicher werden dıe Haltungen würden. dıe dıe Beıtrıttskriterien erfül- und Währungsunion 1UT unter VOT-
zwıschen Befürwortern und Gegnern, en könnten. dal eıne Wiırtschafts- und teiılsgesichtspunkten für den deutschen

S) auter und vielstimmi1ger melden Währungsunion SIinn gäbe Und Miın1- Export sehen. DIie ırtschafts- und
sıch dıe Bedenkenträger Wort ster ın onn und In den Bundesländern Währungsunion vollzieht sıch nıcht
Während einzelne Länder, dıe AL beeılen sıch entsprechend auch regel- außerhalb der europäılschen polı-

Feststellung, dann tischen Integration. S1e ist nach dennıgsten Aussıcht en. dıe Beiıtrıtts- mäßıg nıt der
krıterien ZUNN vorgegebenen Zeıtpunkt komme dıe Währungsunion eben nıcht Römischen Verträgen und der Oll-

Bınnenmarktes derenoder überhaupt erTullen können, zustande: Luxemburg und Deutschland endung des
sıch, WIE 7z7. B Italien, verzweiıfelt A alleın In eıner Währungsunion, Jl wichtigster Schriutt.
Strengen, Inflatıon und Haushaltsdefi- wärtıg dıe einzıgen Länder. dıe sıch ZUT Fınden sıch für dıe Währungsunion U1l-

z11 verringern, weıl INan auf keinen Währungsunion bekennen und ter französısch-deutscher ührung (miıt
Fall 11UT B-Lıga In Europa ehören gleich AUS dem tand dıe Beıitrıittskrite- Osterreich miıt 1mM 00 genügen

Länder für eıne Währungsunion Dmöchte. verweıgert anderswo., W1Ie SC rien erfüllen, gäbe eben keinen SInn.
genwärtig ıIn Frankreich, ıe VO der Andere sınd vorsichtiger, plädıeren für Sal und eröffnen diıese den ande-

1: EU-Ländern eiıne realıstıschestaatlıchen Sparpohlırtı betroffene Be- Verschiebung, rütteln Datum,
völkerung durch gewaltıgen Öffentl ı- be]l nıcht immer Ft erkennen ist, meınt CHhance: nach und nach ebenfalls be1-
chen Aufruhr dıe Möglıchkeıt dıe I11all 11UT den Zeıtpunkt oder stellt 11an treten können, bedeutet das e1-
Voraussetzungen für den Beıtrıtt den Zeıtpunkt In rage, we1]l einem dıe LICI1I gewaltıgen auch für dıe PO-
schaffen Rıchtung nıcht paßt Und dıe ıtısche Unı1ion.

mgekehrt ıst en daß WITnd In Deutschland grassıiert mehr Bonner Opposıtıon, angeführt In dıe-
denn Je dıe ngs VOI dem damıt SC Fall VO Gerhard chröder, wollte uns In 9anz Europa vgegenwärtıg ıIn e1-
VOT dem Stabıilıtätsverlust. Nur selten MC besonders delıkaten Phase mıtIn der ırtschafts- und ährungs-
wırd In der OÖffentlichkeit, W1Ie unıon Sal das oroße „natıonale unübersehbaren RenationalisierungsS-
längst In einem Leıtartıke der „Han- ema  C6 entdeckt en, mıt dem S1e tendenzen einden DiIe Zeıtspannen
noverschen Allgemeıinen“ ZW9S) 1998 den AEULOPACHK Helmut on AdUus für dıe europäılsche inıgung sınd nıcht
darauf verwlesen, daß 6S nıcht 11UT dıe dem Amt treıben könne. Inzwıschen kurz, WI1Ie S1e 959/9) für dıe deut-

scheınt 111a da nıcht mehr sıcher sche Vereinigung aber elıebıigBeıitrıttskriterien o1bt, S()I1-

dern daß ST dem TUC der Maas- SseIN: 11UT dıe zweıte ID  arnıtur AUS verlängern lassen auch S1C sıch nıcht
der Provınz trıtt noch für dıe Verschle-triıchter Terminvorgaben AUS der Vertut 11a jetzt dıe Chance mıt Ver:-

ropäıischen Inflatıonsgemeıinschaft der bung en ber CS Ist nıcht U- zOgern und Verschıieben, kommt S1E
sıebzıger TE bereıts eine Stabilitäts- schlıeßen, daß angesıichts des Zeıtplans nıcht wıeder. Und UÜMNSCTE (Gjeneratıon
gemeinschaft mıt eiıner durchschnuittlı- (Verwirklıchung der drıtten uTe ZUM rüge alur dıe Verantwortung.
chen Inflatıonsrate 1UT noch rund 1.1.1999) 998 ın enkbar schlefen

Cdıe dre1 Prozent werden beginnt, Schlachtordnungen aggressiver
während dıe UN-Wirtschaftskommıis- Wahlkampf für und wıder dıe
SION für kuropa den kKuropäern erst Währungsunion eführt wırd. Und
VOT wenıgen ochen vorwart, SIC möglıcherweıse ıst Cr In der Ta >  n daß
betrieben 1m @ auf dıe Verwirk- 1UT eiıne solche Auseinandersetzung Demonstration
lıchung der Währungsunion Defla- dıe nötıge Aufklärung bringen kann.
tiıonspolıtık und bremsten damıt den Kınstweıilen Jjedenfalls scheiınen neben

der Der Buß und bettag 71995 zZumohnehın noch schwachen Kon]junktur- Bundesregjerung hauptsächlıch erstien Mal ein Werktagauitrıe Großindustrie und Großbanken
Wiırtschaftswissenschaftler aiIn (neben einıgen weıtsıchtigen (jewerk- In mancher Sıtuation äßt erst eiıne BC-
ausgerechnet S1e N fehlten, we1]l e schaftsführern) dıe Dringlichkeit und WISSEe Zeıut der Irennung, das ufrıch-
polıtısche Unıi0on nıcht vorankomme., (C'’hance eiıner Währungsunion (0(J)I- tıge Durchleben VON Abschied und
an den polıtiıschen Voraussetzungen. eingenommen D sehen, we1l S16 Anl Scheidung erkennen, wıievıel sıch
Miıttelständler und Sparkassenorganı- meılnsten VO den langfrıstigen WÄäh- bedeutet. WIE t1ef e gegenseıltige Z
satıonen bemängeln dıe noch Z DC- rungsschwankungen und von den STAan- ne1gung, wechselseıt1iges Brauchen und
ringe Anpassung der Volkswirtschaf- 1gen Auf- und Abwertungen 1mM Gebrauchtwerden ist IDER oılt für
ten aneınander:; Vorstandsmitglieder ropäıischen Exportraum betroffen SIınd. menschliches Mıteinander In gleichem
der Bundesbank halten serlenwelse un we1]l S1e sıch nachhaltıgsten aße WI1IEe für bestimmte Tätıgkeıiten
Vorträge, ın denen SIE en oder de- e1INe ärkung NO dıe europäılsche oder persönlıche Vorheben er Art
zent verdeckt alle dıese edenken quf- Gemeınnschaftswährung gegenüber Manche Außerungen, en teilweıise de-
lısten. Den eınen ist das (Janze eın AUS- dem amerıkanıschen Dollar erholien monstratıves Begehen des ersten nıcht

ber CS ware sträflich kurzsıichtig,sichtsloses Unterfangen, weıl sıch nıe arbeıtsfreien, dem Rıngen un Gezänk
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